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zu dem gleichen Zwecke folgendes verfügtWogen Wir mißfällig angemerket daß die Dienſt Mägde

emeine Weibes Leute es ſeyn Chriſten oder denhohle den Städten wie auch auf dem platten Lande ſeidene

Camiſöler Röcke und Lätze gar häufig tragen ſolches aber nicht
allein dem Debit der dem gantzen Lande ſo ſehr erſprießlichen

Woll Manufakturen hinderlich ſondern auch den vorher bereits
ergangenen Verördnungen entgegen iſt alſo Wir der Noth
durft zu ſeyn erachtet ſolchem Unweſen durch dieſes Edict zu
ſteuern Wir ſetzen ordnen und wollen demnach hienift daß
nach Verlauf ſechs Monate nach Publikation dieſes Edicets
keine Dienſt Mägde und gantz gemeine Weibes Leute es ſeyn
Ehriſten oder Juden ferner ſeidene Camiſöler Röcke oder Lätze
tragen ſondern wofern ſich nach Ablauf ſolcher geſetzten Zeit
dennoch welche bamit betreffen laſſen würden denenſelben ſolche
ſeidene Kleidung öffentlich auf der Straßen abgenommen
werden ſoll

Hoffentlich kommt es bei uns mindeſtens nicht zu der letzt
genannten Maßregel Die Strafe wäre doch allzu hart

An anderer Stelle dieſes Blattes iſt von einer Unter
grabung der ſchleſiſchen Gebirgsbahn auf der Zweigſtrecke
zwiſchen Görlitz und Lauban berichtet worden Wie ebenfalls
mitgetheilt wurde iſt dieſe Untergrabung durch die Kaiſer
WilhelmGrube bei Ober Lichtenau erfolgt eine Grube welche
dem dortigen Rittergutsbeſitzer Baron Steinäcker gehört
Der Fall iſt aber ſo eigenthümlich daß er r Beſprechung

verdient Das königliche EiſenbahnBetriebsamt zu Görlitz
macht darüber folgendes bekannt

Schon bevor die Zeitungen ſich mit der angeblichen Unter
grabung der Eiſenbahnſtrecke bei Lichtenau beſchäftigten haben
wir Anlaß gehabt die königliche Bergbehörde um Anſtellung
von Nachforſchungen in dieſer Angelegenheit zu erfuchen Das
uns mitgetheilte einſtweilige Ergebniß der geführten bergbau 4
polizeilichen Unterſuchung iſt folgendes Dem Unternehmer der
Kaiſer Wilhelm Grube zu Ober Lichtenau eben dem Baron
Steinäcker war durch Beſchluß des kgl Oberbergamts zu
Breslau vom 3 April 1874 auferlegt unter dem Fahrdamm

der Schleſiſchen Gebirgsbahn einen 48 m breiten Sicherheits
feiler in der Art ſtehen zu laſſen daß derſelbe von jeglicher

ohlengewinnung bezw jeglichem Durchbohren ausgeſchloſſen
ein ſollte Seitens der Eiſenbahnbehörde iſt für
ieſen Pfeiler eine namhafte Entſchädigung ausgezahlt

worden Der Bergwerksbeſitzer hat ſpäter vergeblich durch
alle bergpolizeilichen Jnſtanzen die Erlaubniß zur Durch
bohrung des Sicherheitspfeilers erſtrebt trotzdem iſt wie ſich
erſt jetzt herausgeſtellt hat eigen mächtig heimlich und
rechtswidrig durch den Pfeiler eine Strecke von etwa 150
m getrieben ohne daß anſcheinend während dieſes Vorgehens
die gewöhnlichen Vorſichtsmaßregeln angewandt
worden wären Nüunmehr ſteht wie uns durch die Bergbehörde
mitgetheilt worden iſt die betreffende Strecke unter Zimmerung
ſodaß zur Zeit die Gefahr für den Eiſenbahnbetrieb und damit

die Veranlaſſung zur Beunruhigung des Publikums behoben
iſt Selbſtverſtändlich iſt die Angelegenheit ungeſäumt der
königlichen Staatsanwaltſchaft übergeben und wird
gen Kek durch die in Betracht kommenden Behörden weiter

erfolgt

Der Fall ſteht zum Glück vereinzelt bei uns da daß ein
Bergwerksbeſitzer ſeinen Eigennutz ſo weit treibt daß er ent

Staatsbehörden und entgegen deren
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ausdrücklichen Anordnungen den Betrieb der Eiſenbahn

hrdet Hoffentlich findet dieſe Ruchloſigkeit entſprechende
hndung

Daß Reiſen des Zaren unter den obwaltenden Verhält
niſſen re Unternehmungen ſind oder doch als ſolche
aufgefaßt werden iſt bekannt Aber nicht allgemein bekannt
iſt die Rieſigkeit des Umfanges der Vorbereitungen welche die
ruſſiſche Regierung für Zarenreiſen trifft und auch nicht daß
ſie dieſe Vorbereitungen ſtets trifft Aus zuverläſſiger Quelle
erhalten wir darüber folgende Mittheilungen

Für Zarenreiſen werden immer Truppen herangezogen oft
von entfernten Garniſonen ſo daß vor und nach jeder Reiſe
bedeutende militäriſche Verſchiebungen ſtattfinden Dieſelben
beſetzen ſämmtliche Linien welche der Hofzug berührt ſo gründ
lich daß ſelbſt jeder Bahnhof von einer Compagnie
jede Halteſtelle von einem Zuge jede kleine Brücke
jeder wenn auch noch ſo winzige Durchlaß jede Weiche von
Doppelpoſten gehütet wird Damit nicht genug liegen ſeit
wärts von der Eiſenbahn größere Abtheilungen im Biwak
welche fortgeſetzt ſtarke Patrouillen ausſchicken Bei dieſer Art
der Sicherſtellung erfordert die Reiſe des Zaren von St Pe
tersburg nach Livadia nachweislich ein Aufgebot von
50,000 Mann Die Mannſchaften werden dabei allerdings
ausreichend verpflegt aber die Offiziere welche bei geringem
Solde für ſich ſelbſt zu ſorgen haben ſind dabei ſtets mannig
fachen Entbehrungen ausgeſetzt Daher kommt es denn auch
daß die Reiſen des Zaren in der ruſſiſchen Armee keiner be
ſonderen Beliebtheit ſich erfreuen Sie tragen vielmehr weſent
lich dazu bei die Mißſtimmung von der das ruſſiſche
Offiziercorps theilweiſe ergriffen iſt immer lebhafter zu ge
ſtalten Das Bahnperſonal wird immer über die Zeit und den
wahren Reiſeplan bis zur letzten Stunde abſichtlich im Unklaren
gelaſſen Dem Hofzuge fährt ſtets ein genau eben ſo aus
ſehender Zug vorauf um etwaige geplante Handſtreiche abzu
leiten Am Hofzuge ſelbſt ſieht ein Wagen genau ſo aus wie
der audere ſo daß das ſchärfſte Auge nicht entnehmen kann
in welchem der Zar eigentlich fährt Während der ganzen
Reiſedauer darf auf der ganzen Linie keine Privatdepeſche
befördert werden Ausnahmen dürfen unter keinen Umſtänden
ſtattfinden Die Bürger von St Petersburg können ſich
übrigens von den bei ſolchen Gelegenheiten getroffenen Maß
regeln häufig ein Bild im Kleinen machen wenn ſie der Auf
fahrt des Kaiſers von Gatſchinag nach Petersburg beiwohnen
Selbſt dann findet für die kurze Strecke ein ſtarkes Truppen
aufgebot ſtatt Daß die Soldaten gegen jedermann der ſich
ob in Geſchäften oder nicht der geſperrten Linie nähert mit
an Brutalität ſtreifender Rückſichtsloſigkeit verfahren verſteht
ſich ganz von ſelbſt

Deutſches Reich
Der bisherige der nationalliberalen Partei angehörige Ver

treter des Reichstagswahlkreiſes Hall Oehringen Leemann
der ſein Mandat wegen Beförderuag im Staatsamt niederlegen
mußte hat auf eine neue Kandidatur verzichtet Als Kandidat
der nationalliberalen Partei tritt Oekonomierath Mühlhäuſer
in Weinsberg auf Kandidat der Volkspartei iſt Gutsbeſitzer
Hartmann

Jn Pößneck ſind bei den letzten Gemeinderathswahlen 9
ſozialdemokratiſche Kandidaten gewählt worden ſodaß
die Sozialdemokraten in der Verſammlung die Mehrheit haben

Haunover 13 Nov Eigenbericht Heute feiert das Königs
Ulaneuregiment ſein fünfundzwanzigjähriges Jubiläum
und zu dieſem Zwecke weilen viele hohe Offiziere darunter Ex
cellenz Graf Walderſee Oberſtkommandirender des IX Armee
corps in unſerer Stadt Das Offiziercorps hat dem Regiment
das bekannte Gemälde von deſſen berühmter Attaque bei Mars
laTour geſchenkt Der Kaiſer ſandte ein überaus huldreiches
Beglückwünſchungstelegramm

Spruchweisheit in Frende und Teid
Wie man einen Knaben gewöhnt davon läßt er

nicht wenn er alt wird
Nicht zu zählen ſind die Sprüchwörter und ſonderbaren

landläufigen Reden welche die Macht der Gewohnheit kenn
henen ja ſelbſt Schriftſteller und Dichter erſten Ranges

gaben dieſer hochmögenden Fama gehuldigt der eine nennt ſie
eine Amme ein zweiter gar unſere andere Natur Jedes Volk
hat ſeine Sitten und Gebräuche jedes Zeitalter ſeine Moden
jeder Stand ſeine Gepflogenheiten Bei Licht beſehen ſind wir
alle ein wenig Originale jedermann hat ſeine eigene Art die
Stiefel an und auszuziehen das Buch beim Leſen und die
Feder beim Schreiben zu halten Weihnachten und Oſtern zu
feiern Mitten in dem alles gleich machenden Verkehr bewahrt

ch jedes Haus ſeine Beſonderheiten die den Alten ans Herz
gewachſen ſind und den Jungen ſich zu heiligen Erinnerungen

o kommt auch keiner los von den täglichen Ordnungen ſeineha und wenn der Wechſel der ieriegnl ger
ſo führt er nur um ſo ſicherer in die ausgefahrenen Geleiſe
des unentbehrlichen Behagens zurück

Woher ſtammen e Gewohnheiten Sie fließen nicht
alle aus derſelben Quelle einige haben wir durch freie Wahl
uns angeeignet weil G unſeren Kräften und Neigungen ent
ſprachen andere als Erbe von den Vätern überkommen noch
andere ahmen wir bewußt oder unwillkürlich unſeren Vor
bildern näch

Lohnend iſt es inſonderheit den Spuren der Gewöhnung
guf dem Felde des religiöſen und kirchlichen Lebens e o

Lehre die Reformatoren des Glaubens die Umgeſtalter der
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Halle und Amgegend
Halle 14 Nov

Die Stadtverordneten wahlen ſtehen unmittelbar
bevor Nächſten Montag werden die Wähler der III Abtheilung
des J Bezirks in ordnüngsmäßiger Eröffnung der Reihenfolge
an den Wahltiſch treten um ihr Gemeindewahlrecht auszuüben
Wir wollen nicht per auf die Wichtigkeit der Wahlen hin
weiſen deſto mehr ſei aber die Pflicht aller Bürger betont
von dem Wahlrechte unter allen Umſtänden Gebrauch zu machen
Beſonders die Wähler der III Abtheilung haben allen Aulaß
auf dem Platze zu ſein denn die Zeiten wo man es einem ver
ſchwindenden Prozentſatze der Wahlberechtigten ruhig überlaſſen
konnte den der Mehrheit genehmen Kandidaten auch formell zu
wählen gehören der Vergangenheit an Sobald die allgemeine
Wählerſchaft in der üblichen Lauheit und Gkeichgiltigkeit ver
harrt dürfte die Sozialdemokratie mit eigenen Kandidaten
auf den Plan treten Eine ſolche Ueberrumpelung erſcheint
durchaus nicht ausſichtslos wie die jüngſt vollzogenen Wahlen
zum Gewerbegericht erweiſen Für die III Abtheilung ſiud
ſoweit die Vorbereitungen bis jetzt beendet ſind in allen Be
zirken die Kandidaten faſt einſtimmig aufgeſtellt Es ſind dies
1 Bezirk Hr Lederhändler Heuze 2 Bezirk Hr Kfm
Apelt 3 Bezirk Hr Stärkefabrikant Schmidt 5 Bezirk
die Herren Fabrikant Billing und Bankagent Sommer im
4 Bezirk wird der Kandidat in einer am Montag ſtattfindenden
Wählerverſammlung noch aufgeſtellt werden

Der zur Vorbereitung der Stadtverordneten wahlen
niedergeſetzte Hauptausſchuß der vereinigten kommu
nalen Vereine hielt geſtern behufs Feſtſtellung der Kandidaten
liſte die letzte Sitzung ab Es wurde beſchloſſen einer am nächſten
Dienstag in der Tulpe abzuhaktenden öffentlichen
Wählerverſammlung der II Abtheilung folgende Kanu
didaten vorzuſchlagen Baumeiſter Schul ze Rentner Demuth
Zimmermſtr Pfaul Prof De Kohlſchütter Maſchinen
fabrikant Brinkmann Fleiſchermſtr Brömme oder Kögel

wegen endgiltiger Auswahl eines der letzteren hat ſich ſelbſt
die Fleiſcherſchaft noch nicht ſchlüſſig gemacht Rektor Dietlein
Brauereibeſitzer Freyberg Kfm Guſt Richter Einer
darauf ſtattfindenden Wählerverſammlung der I Ab
theilung ſollen vorgeſchlagen werden die Herren Juſtizrath
Schlieckmann Kfm H Werther Baurath Brünecke
Generaldirektor Krug Bankier Emil Steckner Maſchinen
fabrikant Lwowski Jngenieur Pfeffer Maſchinenfabrikant
Weiſe und Reutuer Otto

Jn der letzten Sitzung der Finanz kommiſſion gelangte
eine Magiſtratsvorlage betr anderweitige Feſtſtellung des
Jahresbeitrages für die polikliniſche Armenpflege zur
Berathung Bisher hat die Stadtgemeinde zu den Unter
haltungskoſten der Polikliniken einen Beitrag von jährlich 3000 M
geleiſtet Nach einem vom Hru Univerſitätskurator Geh Ober
Regierungsrath De Schrader an den Magiſtrat gerichteten
Schreiben wird die Hilfe der Polikliniken in immer ſtärkerem
Maße in Anſpruch genommen Demgemäß hätten ſich auch die
Unterhaltungskoſten derſelben erhöht Jm vergangenen Jahrehätten die Politlintten 32,000 Krankheitsfälle behandelt und die

Koſten der Unterhaltung ſtellten ſich gegenwärtig auf 30,000 M
aufs Jahr Mit Rückſicht auf die für die Stadtgemeinde aus
der polikliniſchen Armenpflege erwachſenden Vortheile erſcheine
ein ſtädtiſcher Zuſchuß von 15,000 M jährlich angemeſſen
da der Staat aus eigenen Mitteln den hohen Koſtenbeitrag weiter
zu decken kaum bereit ſein werde Der Magiſtrat hat die vom
Hrn Univerſitätskurator angeführten Gründe als durch
reifend anerkannt hält jedoch das Verhältniß der in den

Polikliniken um ärztliche Hilfe vorſprechenden Hallenſer
zu auswärtigen Kranken für derart daß eine en
des ſtädtiſchen Zuſchuſſes um 8000 den wrirklichen
Ziffern entſpreche Der Herr Univerſitätskurator ſoll ſein
Einverſtändniß mit dieſem Anerbieten bekundet und erklärt haben
in dieſem Falle das Weiterbeſtehen der Polikliniken befürworten
zit wollen Jn der Finanzkommiſſion wurden verſchiedene Be
denken gegen eine ſolche Erhöhung des ſtädtiſchen Zuſchuſſes
geltend gemacht Man verwies auf die Opfer welche die Stadt
Halle für die Kliniken aus dem bekannten Vertragsverhältniſſe
zu bringen hat und machte noch auf verſchiedene andere Punkte
aufmerkſam Weiter wurde betont daß die Unterhaltung der

Sitte rechnen darauf daß mindeſtens ein Geſchlecht unentwegt
in ihren Fußſtapfen wandele bis dann wieder eine neue Um
wälzung die errichteten Altäre über den Haufen wirft und
andere an ihre Stelle ſetzt Bekanntlich hat jedes Bekenntuiß
jede Gemeinde ja jedes Dorftirchlein ihre verſchiedenen For
men des Gottesdienſtes und wenn die Beobachtung abweichen
der Ceremonien gewiß den Reiz der Neuheit hat ſo bringt
andererſeits der Zwang nach fremden Vorſchriften ſingen
beten und knieen zu müſſen das Gefühl des Mißbehagens mit
ſich als fei das nun nicht mehr der alte Gott den man an
rufe und von dem man Troſt und Hilfe erwarte Die guten
Bauern von Ohnewitz hatten oft genug ihre Gloſſen gemacht
über das ewige Einerlei ihres Pfarrers der durch Advent
Paſſion und Trinitatis hindurch immer nur von den Phari
ſäern und Sadduzäern zu predigen wußte als der geiſtliche
Herr nun aber eines Sonntags weil in der Woche zuvor der
Blitz in den Kirchthurm geſchlagen hatte dieſes erſchreckende
Unglück zum Ausgangspunkte ſeiner andächtigen Betrachtung
zu nehmen verſuchte da belehrte n Kopfſchütteln und Murren
der unzufriedenen Gemeinde daß es gerathen ſei alsbald
wieder zu den Phariſäern und en abzubiegen und
frommes Schnarchen ſeiner Heerde belohnte den klugen und
treuen Hirten für den gewohnten Eifer

Mancher Proteſtant kann ſich nicht de wundern über den
Weihwa ſerkeſſel das Räucherfäßchen die Stola und die Pater
noſtermühle der katholiſchen Kirche in welche ketzeriſche Neu

gierde ihn ausnahmsweiſe geführt hat Und ein rechtſchaffener
Katholik bekreuzt ſich über die kahlen Wände die nüchterne

redigt den ſchwarzen Rock den Wegfall von Meſſe und
ochamt die er im Gotteshauſe der Reformirten wahrnimmt
ielleicht bedenken beide nicht daß weniger die eigene UeberAlles was mit Kirche und Religion eng ak von

atur einen konſervativen Zug un ſelbſt die Neuerer der

Anhängern der einen und der anderen Kirchengemeinſchaft ge
macht hat Wären unſere Eltern katholiſch geblieben ſo hätten
ſie auch uns katholiſch gemacht und umgekehrt mancher würde
den Luther einen S nennen den er heute einen Erzketzer
ſchilt hätten nicht Großmutter und Mutter ſeine Seele für
Lebenszeit auf dieſen Ton geſtimmt Erträgt doch die Einfalt
des Völkchens an der Moſel ſogar heilige Röcke verſchim
melter Ehrwürdigkeit weil der Ehrgeiz der Biſchöfe und der
immer leere Petersſäckel von Zeit zu Zeit ſolche Schauſtellungenund Kraftproben Prvert Seien wir in unſerer unheiligen

Haut und Garderobe zufrieden daß wir nicht mehr gewohnt
ſind unſere Lahmen und Blinden durch die Berührung alter
Kleidungsſtücke heilen zu laſſen
Warum haben die Reformatoren allezeit einen ſchweren
Stand gehabt Weil ſie ſich am Gewohuten vergriffen an
dem gewohnten e eben dem gewohnten Formelweſen dem
gewohnten Aberglauben Wo man ein Kreuz aufgeſtellt hat
da bezeichnete man das Grab r Gewohnheiten wo
man einen Scheiterhaufen errichtet hat da brachte man das
ſchmerzliche Brandopfer veralteter Anbetungsweiſe Den Ketzer
wollte man kreuzigen aber man ſchlug ans Kreuz die unhaltbar
gewordene Weltanſchauung den Jrrkehrer wollte man verbren
nen aber man verbrannte den Wuſt und Wahn den er be
kämpft hatte Denn jeder fromme Brauch findet per doch
die Grenze ſeines Rechtes an der Vernunft der Weltgeſchichte
die mit unbrauchbar gewordenen Vorſtellungen und Forderungen
aufräumt wie mit abgetragenen Kleidern und verfallenen Häuſern

Trotzdem wird die Erziehnngskunſt ſich ihr wirkſamſtesMittel nicht entgehen laſſen in die Herzen der Jugend zu

ſtreuen die Ausſaat die ſie zur Ernte reifen ſehen nöchte ein
gedenk des ſalomoniſchen Spruches Wie man einen Kuabey
gewöhnt davon läßt er nicht wenn er alt wird

zeugung als der Einfluß der Erziehung und Umgebung ſie zu
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ikliniken nicht allein im Intereſſe der Armenpflege ſondern
tſächlich behufs Ausbildung der ſtudirenden Medizinererfolge Kune Entſcheidung wurde indeß noch nicht gefällt viel

mehr beſchloſſen noch weitere Erhebungen zur Aufklärung der
Sachlage anzuſtellen

Wegen Erkrankung des Herrn Walter Schmidt Häßler
kann die für heute vom Stadttheater angeſetzte Aufführung
der Journaliſten nicht ſtattſinden Dafür geht das Luſt

iel Die Kinder der Excellen z in Scene Die bisher
dem Stücke von Herrn Schmidt Häßler vertretene Rolle

des Muſikdirektor Diedrichſen wird Hr Friedau ſpieleu

Jm Städtiſchen Muſeum ſind am Sonntag die Kupfer
iche ausgeſtellt welche der Kunſtverein neben den on längere
eit ausgeſtellten Oelgemälden demnächſt unter ſeinen Mitgliedern
r Verlooſung bringen wird Die Verwaltung des Muſeums
eilt uns außerdem mit daß die Räume deſſelben für

die bevorſtehenden Wintermonate nicht mehr Mittwochs ſondern
nur an den Sonn und Feſttagen von 11 bis 1 Uhr unentgeltlich

geöffnet ſein werden

Wie wir hören tritt man jetzt in den Kreiſen unſerer
ſtädtiſchen Verwaltung dem Plane der Anlage eines Haupt
werkes zur Erzeugung und Vertheilungelektriſchen
Stromes für Beleuchtungs und motoriſche Zwecke
näher indem die techniſchen und geſchäftlichen Vorarbeiten in
Angriff genommen werden Es liegt unter dieſen Umſtänden
nahe daß unſere Bürgerſchaft den bezüglichen Einrichtungen
anderer Städte S ntereſſe zuwendet Jn Hinſicht hierauf
theilen wir nachſtehend einiges über das kürzlich eröffnete
Elektrizitätswerk der Stadt Düſſeldorf mit Dieſes
Werk iſt neben der neuen Gasanſtalt errichtet und in ſeiner
Architektur den Bauten der Gasauſtalt angepaßt Die gewählte
Lage bietet durch die einheitliche Leitung der beiden Werke und
die erleichterte Kohlenzufuhr beachtenswerthe Betriebsvortheile

Starke Leitungen führen den erzeugten Strom dem Abgabegebiet
Der nicht ſofort zur Verwendung kommende Strom wirdv drei in verſchiedenen Stadttheilen errichteten Akkumulatoren

e uſgeſpelhert um in den Stunden des größten Licht
arfes den direkten Strom zu ergänzen Mit bewunderungs

würdiger Genauigkeit hat mit dem Augenblicke der Jnbetrieb
ſetzung der Maſchinen an allen Punkten der kabelbelegten Stadt
ohne jede Lichtſchwankung Strom entnommen werden können
Das Werk umfaßt in ſeinem jetzigen Beſtande eine Eentralſtation
und drei Unterſtationen Die drei Unterſtationen befinden ſich
in einer mittleren Entfernung von 2 km von der Stammanlage
Der in der Eentralſtation erzeugte Strom dient theils zum Laden
der in den Unterſtationen anfgeſtellten Akkumulatoren theils zum
nes mit letzteren zur direkten Stromlieferung in das
eitungsnetz Die Akkumulatoren an diejenige Energie auf

welche die Maſchinen bei normaler Belaſtung über den zweimaligen
Bedarf hinaus zu liefern vermögen Sie übernehmen ſodann die
Ter in den Zeiten geringeren Stromverbrauches und
arbeiten in den Stunden des größten Bedarfs mit den Maſchinen
re auf das Stromabſatzgebiet Auf dieſe Weiſe kann man

allen Betriebsphaſen eine normale er der Maſchinen
erzielen während zur Zeit des Höchſtbedarfs die von der Stamm
anlage nach den Unterſtationen führenden Leitungen nur durch
einen Theil des Verbrauchsſtromes belaſtet ſind Die Strom
erzeugungsanlagen ſind zunächſt für einen Verbrauch von 10,000
gleichzeitig brennenden Lampen das Leitungsnetz hingegen gleich
von Anfang an für etwa 25,000 Lampen bemeſſen Jn der
Stammanlage welche eine Fläche von ca 1000 qm bedeckt ſindzwei Maſchinenaggregate von je 300 eſſettiven Pferde

tärken normaler und 400 Pferden maximaler Leiſtungsfähigkeit
aufgeſtellt Ein drittes Aggregat gleicher Größe ſoll bald folgen
Die Dampfmaſchinen ſind Horizontal Maſchinen mit hinter
einanderliegenden Cylindern Tandem Maſchinen und liefern
die erwähnte Leiſtung bei 8 Atmoſphären Eingangsſpannung und
90 Umdrehungen in der Minute Die mit denſelben direkt
verkuppelten Dynamomaſchinen ſind Flachringmaſchinen der
Firma Schuckert Cie Dieſelben können bis zu einer
Stromſtärke von 1000 Ampère und bis zu einer Spannung
von 350 Volt beanſprucht werden Das neue für dieſe
Anlage zum erſten male gebaute Modell zeichnet ſich durch große
Stabilität aus An einem gußeiſernen Mantel ſind die zwei
mal 14 Kerne der Elektromagnete angegoſſen Jn dem durch dieſe
ebildeten magnetiſchen Felde bewegt ſich der ſtromliefernde
lachring welcher einen Durchmeſſer von 3 m beſitzt Der

unkenlos arbeitende Stromabgeber hat einen Durchmeſſer von 2m
er erforderliche Dampf wird W 2 Waſſerröhrenkeſſel ge

liefert Jeder Keſſel a eine waſſerbewährte Heizfläche von
160 qm Ein dritter Keſſel ſteht in Reſerve Von den Maſchinen
geht der Strom zum Schaltbrett an welchem die nöthigen Maß

egulir und Kontroll Apparate die per und Signal
Apparate überſichlich angeordnet ſind Von hier aus wird der
Strom durch ſtarke Kabel den 3 Unterſtationen zugeführt Jede
dieſer Fernleitungen iſt zur Erzielung einer größtmöglichen Be
triebsſicherheit aus zwei parallelen Strängen hergeſtellt die durch
Eiſenplatten abgedeckt und hierdurch gegen Beſchädigungen ſehr
wirkſam geſichert ſind Ferner ſind Stammanlagen und Unter

ationen n die letztern untereinander durch Signal undelephonlei ungen verbunden Von den Unterſtationen enthält
die größte 2 parallel geſchaltete Akkumulatoren Batterien von je
146 Zellen mit einer Entladeſtromſtärke von insgeſammt 1000
Ampeère Die Räume ermöglichen eine Erweiterung der Akku
mulatorenAnlagen auf die doppelte Leiſtungsfähigkeit Es liegen
zur Zeit 230 Anmeldungen mit ne 15,000 Lampen zu 16
Kerzen oder deren Aequivalent an Strom vor 171 Anlagen mit
ca 12000 Lampen ſind bereits inſtallirt oder in der Jnſtallation
begriffen Die Anlage deren ausgezeichnete Ausführung allſeitig
anerkannt wird iſt von der Firma Schuckert Comp in
Nürnberg hergeſtellt

Ueber den Betrieb der hieſigen elektriſchen Stadt
bahn giebt die Allgemeine Elektrizitäts Geſellſchaft
in ihrem ſoeben erſchienenen Jahresberichte aus dem an anderer
Stelle noch weiteres angeführt wird folgende Mittheilungen
Der bereits im letzten Jahresberichte erwähnte Ausbau der
Stadtbahn Halle zu einer elektriſchen Bahn iſt im abgelaufenen
Geſchäftsjahr vollendet Die mit dem neuen Betriebe inzwiſchen
gemachten Erfahrungen haben unſeren Erwartungen durchaus
entſprochen Der geſchäftliche Erfolg iſt nicht ausgeblieben
Mehrere größere elektriſche Bahnunternehmungen ſind nach den

en Halle dem Abſchluß nahe und die Lieferung der
elektriſchen Ausrüſtung für eine Straßenbahn in Kiew iſt ab
geſchloſſen Der im vorigen erwähnte Vertrag
wegen Uebernahme der elektriſchen Bahn in Gera iſt inzwiſchen

r e rra der Auftraggeber auf die zur elektriſchen Beleuchtung
eſer Stadt erforderlichen Einrichtungen ſoweit zu derſelben

berechtigt ſind ausgedehnt worden Die Bauausführung befindet
zur Zeit im vollen Gange ſodaß vorausſichtlich Ende dieſes

hres die Anlage betriebsfertig übergeben werden kann Wir
nnen mit Vertrauen der weiteren Entwickelung dieſes Geſchäfts

S entgegenſehen und hoffen ebenſo ſehr in dem elektriſchen
chiffahrtsbetriebe dem wir neuerdings unſere Äuf

merkſamkeit zugewendet haben ein weiteres Gebiet unſere
ſchäftliche Thätigkeit zu finden Auf unſere Betheiligung bei
m Syndikat der Stadtbahn Halle find bis zum 30 Juni

379,757 M eingezahlt worden Der mit dem 1 Juli d J
begonnene elektriſche Betrieb hat einerſeits eine weſentliche
Verkehrsſteigerung alſo eine Vermehrung der Einnahmen
andererſeits eine erhebliche Verminderung der Betriebsausgaben
gegenüber dem bisherigen Pferdebetriebe gebracht

T Mit Bezug auf die Mitthellung in Nr 305 daß wie inh retchen enderen Zem gegenwärtig in Giebich e die

iſten für die EinkommenſteuerVeranlagung ausegeben ſeien in der Stadt Halle dagegen ſich die b de
rbeiten noch im Rückſtande befänden erſucht uns das J tiſche

Steuer Bureau hier um die Erklärung daß dem nicht ſo ſeivielmehr handele b ſ9 in jenen Orten inſtruktionsmäßig jetzt

um ſolche Arbeiten mit denen man in der Stadt Halle ſchon
fertig ſei Recht dankenswerth wäre es geweſen wenn hinzu
gefügt worden wäre wie weit hier die bezüglichen Arbeiten
gediehen ſeien

Es ſei nochmals daran erinnert daß in der Nacht zum
Montag gegen Mitternacht und im Meridian aber ziemlich hoch
über dem Horizont eine totale Mondfinſterniß zu beobachten
ſein wird Sie dauert von 11 Uhr 226 Min abends bis 2 Uhr
50 9 Min morgens in der Totalität allein von 12 Uhr 25 Min
bis 1 Uhr 48 5 Min Da wegen der Brechung und Farben
zerſtreuung der Sonnenſtrahlen in der Erdatmoſphäre die Mond
ſcheibe auch während der Totalität der Finſterniß nicht gänzlich
unſichtbar wird gewährt namentlich durch das Fernrohr das
röthliche bis kupferfarbene Licht der Mondſcheibe einen in
tereſſanten Anblick

Jm Bezirke der Ober Poſt Direktion Halle ſind
im Oktober 10,884 70 M an Wechſelſtempelſteuer ver
einnahmt worden einſchl der Vormonate 64,521 40 M gegen
1890 3852 M in den Bezirken Magdeburg und Erfurt
betrug die bezügliche Einnahme im Oktobex 17,892 99 M bezw
13,994 70 einſchließlich der Vormonate 110,720 M

4981 70 bezw 88,922 70 M 2977
Nächſten Mittwoch abend wird im Saale der Reilsburg

u Giebichenſtein unter freundlicher Mitwirkung der Konzertn erin Frl Gabriele Schiefer von Mnuſikfreunden aus
Halle und Giebichenſtein eine muſikaliſche Aufführung

m Beſten des Giebichenſteiner Frauenvereins fürr men und Krankenpflege veranſtaltet in welcher Kom
poſitionen für Klavier Violine Violoncell Solo und Chor
eſang von Beethoven Mozart Mendelsſohn Schumann n
aubert Hinrichs Kiel und Blumner dargeboten werden ſollen

Jn Hinblick auf die anziehende Auswahl der Darbietungen und
den wohlthätigen Zweck der Aufführung wird der Beſuch allen
welche gute Muſik lieben und zugleich die Beſtrebungen des ge
nannten Vereins unterſtützen wollen angelegentlich empfohlen

Jn der geſtern abend im Gaſthof zur Stadt Berlin abgehaltenen Verlammluey der Vertrauensmänner für

Jnvaliditäts und Altersverſicherung ſprach Herr
Kontrollbeamter Laegel nach Erledigung des Geſchäftlichen über
das hiſtoriſche Werden des Geſetzes und die Wandlungen die
daſſelbe in den einzeluen Entwicklungsſtadien erfahren hat Dieſer
eine eingehende Behandlung des Geſetzes einleitende Vortrag
z in der Dezemberverſammlung zu Ende geführt werden Zugleich
tellte der Herr Redner für die Dezemberverſammlung einen kurzen
Vortrag über das neue Einkommenſteuergeſetz in Ausſicht
was von den Verſammelten ſehr willkommen geheißen wurde Die
Verſammlung war gut beſucht

Der hieſige Zweigverein vom Preußiſchen Beamten
verein hielt geſtern in der Tulpe ſeinen zweiten Verſammlungs
abend Hr Archidiakonus Pfanne eröffnete die Sitzung
durch eine Reihe geſchäftlicher Mittheilungen Bemerkenswerth
war ein Anſchreiben vom Bezirksverein Kaſſel welches im Auf
trage eines Ausſchuſſes aus mehreren Bezirksvereinen Berlin
Halle Kaſſel 2c den Mitgliedern die Frage zur Erwägung ſtelltob ſich die Errichtunng eines Hoſpizes an der See für Be
amte von Vereinswegen ermöglichen bezw durchführen laſſe Den
Vortrag hatte Hr Sup a D Wolf übernommen Redner leitete
eine Betrachtungen über Shakeſpeare s Hamlet ein mit
em Hinweiſe darauf daß der große engliſche Dichter erſt ſpät

und zwar erſt ſeitens der Deutſchen volle Würdigung erfahren
habe Unter allen ſeinen Dramen ſei Hamlet das in Deutſch
land bekannteſte Es habe viel Bearbeiter gefunden biete aber
bei jeder tieferen Betrachtung immer wieder neues Die Frage
worin die tragiſche Schuld Hamlets die ſeinen Untergang
begründen muß liege ſei nicht übereinſtimmend beantwortet
worden Auf der einen Seite ſtehen Goethe Schlegel u
welche in nicht chriſtlicher Weiſe das tragiſche Ende aus dem
unabänderlichen Schickſale das über dem Menſchen walte
fälſchlich herleiten v der anderen finden ſich Herder
und geiſtesverwandte Ausleger welche wie auch der Red
ner die Urſache des Unterganges in einer ſittlichen Ver
ſchuldung Hamlets erblicken Dieſe innere Verſchuldung
weiſt der Redner aus dem Charakker des Helden nach
Er der erſt liebevoll den Seinen ſn ergiebt wird
zuletzt gegen dieſelben grauſam ſeine Wahrhaftigkeit verwandeltſich in Verſchlagenheit und Liſt ja ſogar zum Morde läßt er ſich
hinreißen daneben kommt ihm ſeine Pflicht den Vater zu rächen
immer mehr aus dem Sinne verſchmähte Liebe die Trauer um
ein verlorenes Jdeal laſſen ihn in Verbitterung und thatenloſen
Peſſimismus verſinken jeder Reſt von Willenskraft erlahmt und
er von Haus aus eine edle Natur gehn unter an den ver
hängnißvollen Verirrungen Lebens Man hat die Stimmung Hamlets wohl als Echo der Stimmung des Dichters den

amlet überhaupt als poetiſche Beichte von Shakeſpeares eigenem
eginnen bezeichnet mit den Worten Hamlet iſt Shake

ſpeare Aber auch auf die Zuſtände in Deutſchland nach den
Freiheitskriegen hat man jenes peſſimiſtiſche thatenloſe unentſchiedene

eſen Hamlets bezogen ſo daß Freiligrath zutreffend ſagen
konnte Hamlet iſt Deutſchland Mit einem Hinweis aufdie veränderten Verhältniſſe der Jetztzeit in der man glücklicher
weiſe ſagen könne Hamlet war Deutſchland ſchloß der mit ſehr
lebhaftem Beifalle aufgenommene Vortrag

Jm Walhallatheater verabſchieden ſich in der Sonntags
Vorſtellung die Künſtler des gegenwärtigen Spielplanes

Der Schriftjetzer Karl Schröder hier in Stellung in
der Waiſenhaus Buchdruckerei Bibelanſtalt feiert heute ſein
50jähriges Buchdrucker Jubiläum aus welchem Anlaß
ihm verſchiedene feſtliche Ueberraſchungen ſowohl ſeitens der
Adminiſtration der Druckerei wie von ſeinen Berufsgenoſſen
bereitet wurden Am Morgen wurde der Jubilar durch ein von
der Henſchel ſchen Kapelle ausgeführtes Ständchen erfreut während
ſeine Arbeitsſtelle durch Laubgewinde feſtlichen Schmuck erhalten
hatte Der Jubil ar iſt ein Zögling der Hendelſchen Druckerei

Jn der vorgeſtrigen Abendausgabe war unter der Rubrik
Buchdrucker Bewegun g von der Firma Köhler hier ge

ſagt ſie a 1 Setzer Die genannte Firma erſucht unsrichtig zu ſtellen daß bei ihr 2 Setzer und 1 Lehrling arbeiten
was wir hiermit den Vorſchriften des Preßgeſetzes folgend thun

Geſtern nachmittag kam in der Mühle zu Ammendorf
ein Müller empfindlich zu Schaden Derſelbe wurde beim Auf
legen eines Treibriemens auf eine im Gange befindliche Welle von
einer hierbei benutzten plötzlich zurückſchnellenden Latte getroffen
und erlit einen Oberkieferbruch Ein Geſchirrführer aus
Gröbers beging geſtern die ſchon öfter gerügte Leichtfertigkeit
während der Fahrt die Schoßkelle des Wagens zu verlaſſen
Der Mann blieb hierbei in den r rrängen hängen kam zun und wurde überfahren ſodaß er u a eine erhebliche

nieverletzung erlitt Jn beiden Fällen mußten die Verletzten

treite mit einem anderen Genoſſen in einer Wirthſchaft am
Kl Sandberg durch einen Schlag mittels eines Biergla

abend u a ferner ein hieſiger Arbeiter begeben der im
t

lich am Kopfe yerwundet worden war

Unſerer Kriminalpolizei iſt es gelungen wiederum ein
gefährliches Konſortium jugendlicher Verbrecher zu
ermitteln und dingfeſt zu machen die bereits ſeit langer Zeit ver

wegene Diebereien ausgeführt und ſich einer langen Reihe ſon
ſtiger ſtrafbarer Handlungen ſchuldig gemacht haben Vier ſieb
zehnjährige Burſchen ſog Arbeiter welche ſtets nach Arbeit

in die hieſige Klinik gebracht werden Dorthin mußte ſich g

erheb

ſuchen ſolcher aber qumer geſchickt aus dem Wege zu gehen
wiſſen waren ſchon länger von den Organen der Kriminalpolizei
unter ſcharfe Beobachtung genommen Ein kühner Einbruchs
rerſuch führte zur Entlarvung der Diebe und Ermittelung einer
Reihe Strafthaten derſelben Bis jetzt ſind den Dieben einige
20 Diebſtähle nachgewieſen ſie haben z B verſchiedene Schau
käſten in der Leipzigerſtraße und Gr Ulrichſtraße ſammt Jnhalt
geſtohlen ferner eine große Anzahl frecher Ladendiebſtähle ver
übt Letztere wurden derart ausgeführt daß einer der
Genoſſen auf der Straße Schmiere ſtand zwei drangen
in den Laden ein und nahmen alles was ſchnell zuſammen
zuraffen war und verſchwanden ſo ſchnell wie ſie gekommen
waren Auf dieſe Art wurden wollene Waaren aller Art
Nahrungs und Genußmittel Luxusgegenſtände Kleidungsſtücke
Schuhwerk c geſtohlen Auch vor den Ladenthüren zur Schau
ausgehängte Gegenſtände wurden in der Dunkelheit geraubt
Bei einer vorgenommenen Hausſuchung und der Verhaftung der
Diebe wurde auch zahlreiches Diebeswerkzeug vorgefunden

Auf der St ſchen Herberge hier wurden dieſer Tage einem
dort eingekehrten Mühlknappen aus Sandersleben 2 Uhren und
etwa 65 M baares Geld aus den Kleidertaſchen geſtohlen
Derſelbe war im Fremdenzimmer eingeſchafen Dies muß un
bemerkt einer der übrigen Anweſenden benutzt haben um ihm die
Taſchen zu erleichtern Bezüglich der Perſönlichkeit des Diebes
ſoll Verdacht vorhanden ſein

Jn Storkau bei Weißenfels iſt in der Nacht zum
reitag ein den mit Bleſſe geſtohlen worden
alls von unbekannten Perſonen ein derartiges Pferd zum Ver

kauf angeboten werden ſollte wird gebeten der Polizeibehörde
Anzeige zu erſtatten

Geſtern abend 27 Uhr entſtand in einer Wohnung des
Grundſtücks Bölbergaſſe 3 vermuthlich infolge Ueberheizung
des Ofens Feuer Daſſelbe ergriff einen Deckenbalken und zog
ſich ſo nach der darüber befindlichen h Hier wurde ein
Korb mit Wäſche und Kleidungsſtücken ergriffen und theilweiſe

rſtört Der Brand wurde dann bald gelöſcht Eine Stunde
päter wurde die Feuerwehr nach der Kleinen Märker

ſtraße 3 gerufen woſelbſt in einem Stalle in dem Feuerungs
material lagerte auf unaufgeklärte Weiſe Feuer entſtanden war
Auch W Brand wurde bald gedämpft Endlich wurde die

euerwehr nachts 212 Uhr nach der Kuhgaſſe gerufen wode neben der Räucherkammer des Fleiſchermeiſters W in der

chmeerſtraße ausgebrochen war wodurch ein Theil des Jn
bat der Rauchkammer vernichtet wurde Die Feuerwehr hatte
n dieſem Falle 2 Stunden vollauf zu thun ehe das Feuer gedämpft war und rückte erſt gegen 22 ühr von der Brand

ſtelle ab

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
2 Beiblatt dieſer Ausgabe

Stadt Theater
Max Alvary und Otto Schelper in R Wagners

Die Meiſterſinger von Nürnberg
Ueberaus gkänzend hat das Gaſtſpiel des Hrn Alvary geſtern

abgeſchloſſen man darf die betreffende Aufführung unbedenklich
für die intereſſanteſte und beſte erklären welche ſeit der Ein
weihung unſeres neuen Kunſttempels in demſelben ſtattgefunden
hat Alle Kräfte unſeres Enſembles waren ins Feld geführt und
um dem Abend eine beſondere Weihe zu geben war von der
opferfreudigen Direktion Hr Otto Schelper aus Leipzig zur
Darſtellung des Hans Sachs gewonnen worden Jch habe noch
nie eine intereſſantere ſelten auch eine beſſere Aufführung der
Meiſterſinger gehört Man kam aus der Ueberraſchung über

die prächtigen Leiſtungen der Soliſten über die ausgezeichnete
Bethätigung des Orcheſters über das wackere Eingreifen des
Chores gar nicht heraus der Geſammteindruck der ja zum
guten Theil einheimiſchen Kräften zuzuſchreiben war muß als
äußerſt vortheilhaft und ehrenvoll für unſer Theater bezeichnet
werden Hr Direktor Rudolph hat ſich um den Ruhm deſſelben
ein unvergängliches Verdienſt erworben

Wiederum feſſelte Herr Alvary durch die Originalität ſeiner
Auffaſſung die Aufmerkſamkeit der Hörer an ſeiner Leiſtung
Aber nicht dem Haſchen nach neuen Effekten entſprang die andere
ungewohnte Auffaſſung des Stolzing Charakters ſondern dem
Drange nach Wahrheit der Auffaſſung nach möglichſt lebensvoller
Wiedergabe der Partie Herrn Alvarys Stolzing iſt wirklich ein
biederer Landjunker der das Herz voller Jdeale nach der Stadt
der Meiſterſinger trägt um ſich hier an Kunſt und Lied zu er
götzen Sein Aeußeres iſt ſchlicht und der ländlichen Herkunft
angemeſſen das wallende blonde Haar fällt maleriſch auf das
ſchlichte Wams zur Seite hängt ihm ein ehrenfeſter Degen dem
man anſieht daß er ſchon in der Fauſt des Großvaters die Ehre
der Familie wahren mußte Der Geſichtsausdruck iſt meiſter
haft die treuherzige Miene erhält einen pikanten
Zug von hochmüthiger Ueberlegenheit hin und wieder
eigen auch die Bewegungen daß der Landjunker auchſeiner Geburt nach ſeiner Umgebung imponiren möchte

So trägt er ſelbſt in den Begegnungen mit Evchen eine gewiſſe
Gemeſſenheit J Schau und nur die Kunſt allein löſt alle

eſſeln ſeines Weſens und ſeiner Zunge in der Singſchule beim
Lerbegeſang vor allem aber in dem köſtlichen Entwurfe des

Preisliedes und endlich beim Preisſingen ſelbſt iſt dieſer
Stolzing ganz Begeiſterung ganz Hingabe Das zeigt den
Charakter von einer ganz neuen Seite von jener die Wagner
wohl in der Muſik vorgeſehen hat die aber doch nur ganz ſelten
angedeutet nie aber zur Hauptſache gemacht wurde Alvar
wird ſeine Auffaſſung vor einem Weltpublikum in Bayreuth
nächſtes Jahr ſanktioniren laſſen und ſo wenig übereinſtimmend
die Urtheile über ſeinen Triſtan waren ſo Hers darf er der Zu
ſtimmung für ſeinen Stolzing ſicher ſein Die geſanglichen Vor
züge des Künſtlers traten auch geſtern glänzend hervor nament
lich mußte man ſtaunen über die Ausdauer der Stimme die
immer aus dem Vollen gab und ſich doch unerſchöpflich an Kraft

un 7 zeigte de H vet cheben Alvary wurde Hr Schelper herzlich gefeiert SeineSachs Darſtellung iſt als eine Htäſierttat bekannt Der welt

philoſophiſche Zug des Kopfes tritt markant hervor das Auge
zeigt jenen ſinnenden Blick der immer den bedeutenden Menſchen
ankündigt die Pwpa iſt würdig und imponirend Die geſang
liche Seite der Partie beleuchtet Hr Schelper mit wundervollen
Nuancen Jnnigkeit und Kraft paaren ſich und geben den
ſchönſten Klang Dabei ziert die Partie eine Ausſprache die an
Deutlichkeit nicht ihres Gleichen hat eine Deklamation die den
Sinn des Wortes ſtets auf den Kopf trifft Dieſer Sachs war
des außerordentlichen Stolzing würdig

Jhnen reiht ſich mit beſtem Erfolge P Pleſchner an die
als Evchen den muntern friſchen kecken Ton immer mehr findet
und auf dem beſten Wege iſt eine Muſter Vertreterin der Pärthie
zu werden Frl Rothe iſt eine ausgezeichnete Magdalene

r Bachmann ein ſehr tüchtiger Kothner Hr Krieg gab
rüher dem Beckmeſſer eine ſtraffere Haltung ſicher zum Vortheil
er Pro ſrg die geſtern etwas wie erſchien Die Herren
eller und Brinkmann ſpendeten ihr Beſtes Ueberraſchend

g n ſich der Chor ans meiſterhaft aber unter Kapellmeiſter
eintraub s ausgezeichneter icherer und ſtilvollerLeitung das rer as namentlidie uneingeſchränkteſte Anerkennun fand

Das Haus war bis zum letzten
des Publikums ein endloſer unſer ſcight darf den T
goldenen Lettern in das Buch ſeiner Geſchichte ehren

rauſe

ag mit

vom Fremdenpublikum

latze ausverkauft der Beiſall
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nicht unwichtig Der

und Thüringen in Halle
Sitzung am 12 Da i egt

tlichen Verhandlungen legte Herrwen Weh dende iſt in den don es der des
winne Wroliniſchen Akademie hier erſchienene Arbeit von

n Nalepa in Linz über neue allmilben ſowieu Sfroi Ghe hervorgerufene Vergrünungen verſchiedener Pflanzen

vor g rr Privatdocent Dr H Erdmann anmen e dent der Tagespreſſe über die künſtliche
Darſtellung des Sinne an z n m en

in nach den Unterſuchungenkommenden 3 Grima u e und Arnaud andererſeits Praktiſch
ne übrigens dieſe Chininſyntheſe von keiner n ſein
weil das Anusgangsmaterial das Cuprein ſeltener iſt als

inindo e Schmeil legte dann zwei lebende Exemplare von
r herns vor eines Käfers welcher in Mexiko von den dortigen

Fennen als lebendes Amulet getragen wird Zu dieſem Zwecke

werden die ziemlich großen Käfer mit bunten Läppchen von
Sammt u dergl beklebt mittels eines goldenen um den Leib
elegten Ringes an einem feinen goldenen Kettchen befeſtigt und
o als lebende Broche getragen Merkwürdig iſt daß dieſe Käfervon denen der eine als ſolcher der andere in dem oben be
chriebenen Zuſtande vorgelegt wurde gegen zwei Jahre ohneKelhgeuſhebne leben können Die beiden vorliegenden

Exemplare hat ein hieſiger Herr aus mitgebracht und ſeit
9 Monaten im Beſitz ohne daß die Th

vologiſchen Jnſtitute r er ehvachtet werden irgend welche
ahrung zu ſich genommen hättenne Sie Rache Herr Privatdocent Dr Schmidt auf den

gegenwärtig zu beobachtenden Sternſch nuppenfakl den ſog
9 en ſowie auf die nächſten Sonntag ſtattfindende

Mondfinſtern iß aufmerkſa m
Nächſte Woche keine Sitzung Dafür findet Freitag den 20 d

abends 6 Uhr in Stadt Hamburg der erſte öffentliche Vortrag
ſtatt und zwar wird derr err Privatdocent D H Erd
mann über Feuer Waſſer Luft und Erde die 4
Elemente der Alten im Lichte moderner chemiſcher
Forſchung halten Eintrittskarten für Mitglieder und Nicht
mitglieder ſind zum Preiſe von 3 M bezw 4,50 M für alle 4
Vorträge zum Preiſe von 50 M für den einzelnen Vortrag
in der Pfefferſchen Buchhandlung am Markt Goldener Ring
zu haben

Gartenbau Verein
Jn dieswöchiger Monatsverſammlung ſprach Hr Privatdozent

Dr Ule über den Einfluß der Erdoberfläche auf die
Witterung Redner führte etwa folgendes aus Die Un
regelmäßigkeit welche ſich in der Vertheilung der Witterungs
verhältniſſe auf der Erde zeigt iſt durch den Einfluß der Erd
oberfläche verurſacht Vor allem kommt hier die verſchiedenartige
m ve und phyſikaliſche Beſchaffenheit derſelben in Betracht

aſſer und Land ſind die beiden Faktoren welche uns in Klima
und Wetter die Wer Gegenſätze auf der Erde ſchaffen Die
Luft über dem Waſſer zeichnet ſich durch mäßige Tages und
Sommertemperatur aber auch durch milde Nacht und Winter
temperatur aus Ueber dem Land iſt dagegen der Unterſchied
zwiſchen dieſen Temperaturen in der Luft bedeuten der Größere
Bewölkung häufigere Niederſchläge ſind außerdem für die oceani
ſchen Gebiete der Erde charakteriſtiſch Der Einfluß der Land
oberfläche iſt aber wiederum ſehr verſchieden je nach der Farbe
nach der Feſtigkeit und nach dem Woſſergehalt derſelben Auch
der Gärtner unterſcheidet hiernach kalten warmen und heißen
Boden Von Belang iſt auch der Umſtand ob und wie der
Boden bewachſen iſt Vielfach Aber t iſt freilich der Einfluß
des Waldes auf die Witterung eiter en ſich das Wetter
von der Höhe des Bodens über dem Meere abhängig Die
regeläßige Abnahme der Temperatur mit der Höhe iſt bekannt
Bei ruhigem Winterwetter iſt aber nicht ſelten auch in den
Gebirgen das Umgekehrte der Fall Berg und Thal zeigen in
den Witterungsverhältniſſen auch ſonſt große Gegenſätze Der
Einfluß der Gebirge macht ſich beſonders in der Vertheilung des
Regens geltend Endlich zeigen die Gewitter bei ihrem Fort
hreiten deutliche Beziehungen zu den Gebirgen und Flüſſen
ür die praktiſche Frage nach der beſten Anlage der Gärten iſtdie Kenntniß von dem en zwiſchen Boden und Wetter

i orſitzende ſprach dem Herrn Vortragenden
für den inhaltreichen Vortrag den Dank des Vereins aus

Ausgeſtellt waren von Hrn Obergärtner Renneberg ein
prächtiges Sortiment Aepfel und Birnen dieſelben wurden mit
dem erſten Preiſe ausgezeichnet

Elſter Saale Kanal
Das Plagwitzer Wochenblatt berichtet Nachdem die en

den Vorarbeiten für den Elſter Saale Kanal ſoweit ſich dieſelben
auf Abſteckung und ren e r bis zur Saale beendet
find ſiedelt die ſeit dem 1 April hier befindliche Geſchäfts
ſtelle für die Vorarbeiten Ende dieſes Monats nach
Dresden über weil ſeitens des königl Miniſteriums welches
die baldige Fertigſtellung der Arbeiten auf das lebhafteſte fördert
der Wunſch ausgeſprochen worden iſt daß die letzten Arbeiten
beſonders auch die Projekte für den Hafen bei der königl Waſſer
baudirektion zu Dresden ausgeführt werden Die Herren Re
gierungsbaumeiſter Lindig und Goetz denen die Vorarbeiten
übertragen ſind gedenken dieſelben bis ſpäteſtens Mitte Januar
e vollenden Die Vorlage wird dann vorausfichtlich im Februar
n e Nndeverſamnilung zur hoffentlich endgiltigen Entſcheidung

gehen

Wiſſenſchaft Knuſt Literatur
Zwiſchen der Leitung des Berliner Deutſchen Theaters

und dem Komitee der für das nächſte Jahr in Wien projektirten
Theater und Muſik Ausſtellung iſt ein Vertrag zu

Rande gekommen nach welchem Herr Adolf Arronge in dem
Reg r P an Juni galt e einet Gaſtſpielvorſtellungen veranſtalten wird uabwechſelnd mit dem Théatre on und zwar

Die Wittwe Freiligraths hat der Berliner Nationalgallerieein Bild des Dichters als Geſchenk überwieſen Das Bild iſt
im Jahre 1851 von P Haſenclever gemalt t

Provinzial Nachrichten
Magdeburg 13 Nov Eig Mittden des Baues des heit eſer er an et
willigte die Stadtverordnete Verſammlung entſprechend einem

Magiſtratsantrage die Summe von 3500 M Es wurde dabei
als dringend wünſchenswerth bezeichnet daß bei dieſen Vor
arbeiten die Anlage eines Zweigkanals von Neuhaldens
leben nach Magdeburg berückſichtigt werde Die hieſige
Kaufmannſchaft hat für denſelben Zweck eine gleiche Summe
überwieſen Der Redacteur der ſozialdemokratiſchen
Volksſtimme hier Köſter hat ſich der Verbüßung der

wegen verſchiedener Preßvergehen Paen ihn verhängten Gefängniſrafen durch die Flucht nach der a z entzogen V

ere welche im hieſigen

Leiter über das Bahngeleiſe gelegt der nächſte
Zug durchſchuitt aber das Hinderniß ohne daß ein Unfall ein
trat Hoffentlich gelingt es den Thäter noch zu ermitteln

Merſeburg 13 Nov Eig Mitth Jm benachbarten Geuſa
iſt am 10 d abends die Scheune eines Gutsbeſitzers mit allen
Vorräthen niedergebrannt Das Feuer iſt unzweifelhaft an

elegt Als muthmaßlicher Thäter iſt ein Dienſtknecht des Be
tzers in Haft erren worden Beim Fällen einer Pappel

n der Aue bei Schkeuditz kam der 14jährige Knabe eines
ierbei beſchäftigten Arbeiters auf bedauerliche Weiſe ums Leben
ndem er von einem ſtarken Aſte des ſtürzenden Banmes getroffen

und ihm ein Bein zerſchlagen und die Bruſt gequetſcht wurde
Obwohl ſofort ärztliche Hilfe zu Rathe gezogen wurde ſtarb der
uabe am folgenden Morgen
Belleben 13 Nov Eig Mitth Beim Einfahren eines

Güterzuges kurz vor hieſigem Bahnhofe wurde vorgeſtern einmit 2 Verden beſpanntes Geſchirr von hier überfahren
Beide Pferde wurden ſofort geködtet der Wagen zertrümmert
Der Unfall wurde dadurch herbeigeführt daß die Pferde ſcheuten
und beim Durchgehen über die geſchloſſene Schranke ſetzten Der
Kutſcher wurde vom Wagen geſchleudert kam aber glücklicherweiſe
ohne erhebliche Verletzungen davon

Liebeuwerda 13 Nov Eig Mitth Geſtern wurde der
Rangirer Sch midt in Uebigan wohnhaft auf dem Güterbahn
hof bei Falkenberg der Länge des Körpers nach über
fahren und getödtet

Der Rechtsanwalt Franke in Querfurt iſt zum Notar für
den Bezirk des Ober Landesgerichts zu Naumburg mit Anweif
ung ſeines Wohnſitzes in Querfurt ernannt

Am 15 d M wird im Bezirk der Eiſenbahn Direktion
Magdeburg die 9,55 km lange Theilſtrecke Etgersleben
Unſeburg der im Bau begriffenen Eiſenbahn von Etgersleben
noch Förderſtedt mit den Stationen Wolmirsleben und Unſeburg
für den Perſonen und Güterverkehr neu eröffnet

Der durch den dieſer Tage erwähnten Brand in der
n Cichorienfabrik A in Magdeburg ent

tandene Schaden wird auf rund 250,000 M geſchätzt Hiervon
entfallen 150,000 M anf die verbrannten Vorräthe und ie50,000 M auf die Gebäude und Maſchinen

Deſſau 13 Nov Eig Mitth Eine Diebesbande beun
ruhigt jetzt die hieſige Einwohnerſchaft Nachdem bereits in den
letzten Tagen einige unbedentende Diebſtähle verübt worden ſind
haben die Diebe beim Kaufmann Neuhaus in der Leopoldſtraße
eine Fenſterſcheibe eingedrückt ſind in die Wohnung eingedrungen
haben im Laden verſchiedene Sachen geſtohlen nud ſind ſodann
in des neben dem Schlafzimmer der Neuhaus ſchen Eheleute be
findliche Zimmer getreten haben dort einen Schreibtiſch er
brochen und rund 500 M geranbt Jn derſelben Nacht hat
man bei der Wittwe Hammer die ein Geſchäft mit feinen Wurſt
waaren Delikateſſen zc an der Ecke drs Kaiſerplatzes betreibt
verſucht einzubrechen Die Diebe hatten bereits eine Fenſter
ſcheibe zertrümmert als die Tochter der Frau H in dem an
ſtoßenden Zimmer hierüber erwachte und ſofort Licht an
zündete Dadurch ſind die Diebe verſchencht worden Heute wird
von weiteren Einbrüchen gemeldet

Eiſenach 13 Nov Eig Mitth Vor einiger Zeit ſiedelte
ſich hier ein Dr Graupner an der anſcheinend geiſteskrank
war Geſtern entfernte ſich derſelbe von hier ohne das Ziel
ſeiner Reiſe anzugeben Heute kommt aus Gotha die Kunde
daß ein Dr Graupner geſtern abend vor dem Miniſterialgebäude
verhaftet worden ſei der behauptete in genanntem Gebäude
befinde ſich ſeine Wohnung Der Kranke iſt im dortigen Kranken
e untergebracht worden Mit Geldmitteln iſt derſelbe ver
ehen

Ein Bürger von Eiſenach H v Eichel ſchenkte 20,000
um nach Betriebsbeginn des Elektrizitätswerkes den dorligen

Kleingewerbetreibenden die Anſchaffung von Motoren zu erleichtern
und die Anwendung von elektriſcher Kraft in ihren Geſchäften
zu ermöglichen

Gegen den früher in Leipzig wohnhaft geweſenen jetzt
flüchtigen Privatgelehrten und Bauunternehmer Anton Jnlius
Joſef Schmidt den früheren Beſitzer der Häuſer Café Bauerund Hotel de Pologne iſt jetzt die Unterſuchungshaft wegen
betrügeriſchen Bankerottes verhängt worden

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 14 Nov

Jn dem e Merkwürdige Namen Unterhaltungs
blatt der SaaleZeitung Nr 266 führen Sie auch den Namen
Pförtner von der Hölle bezw Helle an Für dieſen Na

men iſt mir früher folgende Erklärung gegeben worden Jn der
Schlacht bei Kunersdorf vertheidigte ein Unteroffizier mit 10 bis
12 Mann eine Schlucht welche Hölle oder Helle hieß während
der Mann ſelbſt den Namen Pförtner führte Er wurde von
Friedrich dem Großen geadelt und nannte ſich ſeitdem Pförtner
von der Hölle

m

Handeis und Verkehrs Nachrichten

Allgemeine Elektrizitäts Gesellschaft Aus dem Ge
schäftsberichte geben wir folgendes wieder Obgleich das Jahr in eine
Periode wirthschaftlichen Niederganges fällt hat unser Geschäftsbetrieb
Keine Becinträchtigung erfahren unserm technischen Wirken wurden
sogar weitere aussichtsvolle Gebiete eröffnet Die elektrische Beleuechtung
beginnt ein unentbehrlieher Faktor des modernen Kulturlebens zu
werden andererseits besteht die Nothwendigkeit bei den von Jahr zu
Jahr steigenden Kohlenpreisen nene Kraftquellen mit Zuhilfenahme
elektrischer Debertragungs Systeme zu erschliessen Dieses Problem
das bisher technischer Behandlung nur in engen räumlichen Grenzen
zugüängig war ist durch unsere Versuche in Lauffen und Frankfurt end
giltig gelöstt Die Anerkennung welche unsere Erzeugnisse finden ver
anlasst uns in der Erweiterung unserer Fabrikanlagen fortzufahren
welche mit Vollendung der im Bau befindlichen Fabrik zur Herstellung
von Gummi und anderem Isolationsmaterial zu einem vorläufigen
Abschluss gelangen An Glählampen beträgt die regelmässige
Produktion gegenwärtig ca eine Million jährlich und kann
nach der bevorstehenden Erweiterung verdoppelt werden Ueber
den Bau elektrischer Strassenbahnen und elektrischen
Sehiffahrtsbetrieb ist unter den halleschen Nachrichten berichtet
Der Bericht fährt fort Ein Projekt von ungewöhnlicher Bedeutung fürdie Verkehrsinteressen der Stadt Berlin haben wir wie dareh die
Presse inzwischen bekannt geworden ist zur Konzessionsertheilung den
Behörden eingereicht Es betrifft den Bau einer elektrischen
Untergrundbahn In dem Gewinn sind alle in Ausführung be
griffenen Arbeiten zu Selbstkosten rat5 sodass der sich heraus
ergebende Nutzen insbesondere au derjenige für den Bau derStadtbahn Halie dem laufenden Jahre 2ugute Xommt Unter Zu
fügung des Vortr aus 1889/90 ergab sich ein Ueberschuss von
2 486,563 M von dem wir jedoch zur Deckung der in ihrer Schlusszitfer noch vieht tfestzustellenden jedenfalls aber nicht unerheblichen
Kosten der Frankfurter Ausstellumng 250,000 M zurückgestellt
haben weil es unbillig wäre diese Kosten dem Geschäftsjahr 1891/92
allein zur Last zu sohreiben Es verbleiben sonach als Reingewinn
zur Verfügung 2,236,563 die wir wie folgt zu verwenden vorsehlagen
Rüekstellungs Konto 150,000 Al Dividende 9 Proz 1,800,605 Tantième
des Aufsiehtsraths 90,000 Tantième des Vorstandes 90,000 AM
Dotirung des Pensionstonäs und für Beamten Gratitftkationen 99,000 M
Vo aut neue Rechnung 16,563 47 M Soweit unsere Thätigkeit die
Fabrikation und Installirung elektrotechnischer M umfasst
eröffnen sich befriedigende Aussichten für das laufende Jahr

punkte des Jahres zuvor

denn am

gegen 4 Millionen am
einem aus m Grunde dorthin entwichen vwoch vorliegenden Anträge einechlices h der aus dem V re übern rege Biere wurde von Bubenhand ommenen anf rund Minoner gen 4 Zeit

London 14 Nov Fig Telegr Gegenüber dem bemerkens
werthen Umstande dass anscheinend die Bankiers auf eine
e Periode billigen Geldes rechnen führt der

onomist aus dass es unberechtigt sei aus der starken
letztwöchentlichen Erhöhung der Bankreserve zu schliessen
jede Gefahr während der nächsten I oder 2 Monate beseitigt sei

ie Stille des Handelsverkehrs und die Unthätigkeit der S
lIation werden den heutigen Gelämarkt vermuthlich weiter ein
schränken zumal äns Rückströmen sehottischer Entnahmen dem
nächst zu erwarten sei Die auswärtigen Geldangelegenbeiten seien
so ungewiss dass die Geldverhüältnisse zur Vorsicht veranlassen
müssten Weiterer Goldausgang nach Argentinien sei sicher nach
den Vereinigten

Berlin infolge der e Sparmit Goldansprüchen auftreten dagegen seien weitere Eingänge

dürfte
Spanien

Weiter
ebenso

Staaten wahrscheinlich
Finanzschwierigkeiten

aus Brasilien zwar wahrscheinlich aber doch ungewiss

UVngarische Finanzen Pest 13 Nov Der Ausweis der
StaatsKasse im dritten Quartal des laufenden Jahres ergiebt an Ge
sawmteinnahmen 105,086,201 Fl gegen das Vorjahr ein Mehr von
4,691,508 FI an Gesammtausgaben 100,458,416 FI gegen das Vorjahr
ein Mehr von 11,719,944 FI die Bilanz im dritten Quartal ist dem
nach gegen den gleichen Abschnitt im Vorjahre um 7,028,436 VI un
günstiger

Zum PFalliwent PFriedländer Sommerfeld Der ver
haftet gewesence Effektenkassirer der Virma Griebe ist wieder aus
der Haſt ent lassen worden

Zablungseinstellungen Es wird bestätigt dass die Schulden
der Firma Seegall in Posen Million die Aktiven 240,090 M
betragen Die Mitteldentsehe Kreditbank beziffert ihren Verlust
auf etwa 5000 M Wien 13 Nov Die hiesige Getreideſrma
B Nagel Sohn suchte mit 100,000 fl ein Moratorium nach

Verkehrslitt eratur
Im Verlage von Albert Rathke in Ma urg erscheint in

Kürze cin Allgemeiner Eisenbahn Küter Tarit fürDeutschland entbaltend sämmtliche für den Güter Verkehr
innerhalb des Deutschen Reiches bestehenden Eisenbahn Taärif
sätze Der Taritf soll die Frachtsätze für den Verkehr von jeder
beliebigen deutschen Station nach jeder anderen Eisenbahbnstätion
des Deutschen Reiches nachweisen Nach dem aufgestellten
Plane wird der Tarif etwa 800 Seiten in Grossquart umfassen
und zu einem Preise abgegeben werden der die rer
allen grösseren Geschäften ermöglicht Der Subskriptions
beträgt 50 M für ein Exemplar nach Erscheinen soll der Preis
erhöht werden Die Subskription wird am 15 Dez geschlossen g

Börse zu Halle am 14 November
Für einen Theil der Auflage aus der MAorgen Ausgabe wiederhols

Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netta
Weizen fest 222 237 fremder über Notiz Raue

weizen 223 231 M Roggen fest 240 250 feiner
Western M Gerste Brau fest 187 bis 205
feinste über Notiz Futter 165 180 M Hafer fest 162
bis 170 M Mais amerik Mixed M Domwaum ab
172 180 M Raps 268 275 M Rübsen Sommerräbsen
250 260 M Erbsen Viktoria 220 250 feinste über Notiz
Wicken ohne Handel

Preise für 100 kg netto
Küm mel ausschl Sack ohne Handel Stärke einschl Fass

Hallesche prima Weizen fest 48,00 49,00 M abfallende Sorte
billiger Maisstärke einschliessl Sack brutto bei geringen
Vorräthen 37,00 38,00 M Linsen 30 42 M Bohnen 18,50

20 M Mohn Blau 53,00 55,00 M grau 46,00 48,00 M
Futt erartikel fest Futtermehl 19,00 20,00 M Roggen
kleie 13,75 14,75 M Weizenschaten 1175 12255
Weizengrieskleie 11,75 12,25 Malzkeime helle 11,50
bis 12,00 dunkle 10,50 11,00 M Oelkuchen 14 15 M
Malz 30,00 32,00 M Rüböl 62,50 M Petroleum 238,50 M
Solaröl 0,825/30 0 16,50 I 3Spiritus 10,000 Liter Proz still Kartoffel mit 50 M
Verbrauchsabgabe 74,10 mit 70 M Verbrauchsabgabe 54,60 M
Rüben M

Halle 14 Nov Bericht über Stroh und Heu wit
getheilt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten für
50 kg Roggen Langstroh Handdrusch 2,50 M
Maschinenstroh 1,25 M Wiesenhbeu bester Qualität 3 M
Kleehenu 3,25 M Torfstreu 1,20 M S

Wolle Banmwolle SLeipzig 13 Nov Kawmzug Terminhandel La Hlata
Grundmüster B per Nov 3,65 per Dez 3,55 per Jan 2,57
Febr 3,62 per März 3,65 per April 3,65 per Mai 3,79
3,72 per Juli 3,72 per Aug 2,72 2 per Sept 3,72
Umsatz 80,000 kg Ruhig 8La Plata Contract C Nov Dez 3,80

h Bremen 13 Nov Wolle Umsaatz 64 B Cap 11 B Känm
inge

Manchester 13 Nov 22r Water Taylor 52, 30r Water Taylor
8 20r Water Leigh 6 80r Water Clayton 7 32r AlockBrooke 7 40r Mayoll 77 40r Aledio Wilkinson S Her a e
Lees 7 36er Warpcops Rowland 77 40r Double Weston S 6
Double courante Qualität 12 82 116 yards 16 X 16 grey Printers aus
32r/46r 189 Ruhig

Antwerpem 13 Nov vorm 10 Vhr 30 Min Bericht v Wilkens
u Komp Plata Zug Type Dez 4,45 März 4,55
Termine 4,67 Verkäufer

Bremen 13 Nov Baumwolle Schwach Upland midäl Boo
42 Pſg Upland Basis middl nichts unter low middl auf Termin
Iäeferung Nov 41 Pfſg Dez 41 Pfg Jan 41 Pfg Febr 42
Pfg März 42 Pfg April 42 Pfg

Liverpool 13 Nov Baumwolle Anfangsbericht AMuth
masslicher UVmsata 600 B Träge Tagesimport 13,00 B

Liverpool 13 Nov nachm 12 Uhr 50 Min Baum
Umsatz 6009 davon für Spekulation und Export 500 B
Amerik unregelmässig Surats ruhig

Middl amerik Lieferungen Nov Dez 45h Känferpreis
4 Verkäuferpreis Jan Febr 45 do März April 4 doJuni 49/6 do Jumi Juli 429, d do

Liverpool 12 Nov Telegr
Offizielle Notirungen

Ia

American good ordin t Oomra fair F
3 ow middling good fair35 middling V95 middling fair V 19 rPernam kair 4 Seinde good kair 779 good fair 5 JeCeara faire 47 Bengal good fai r hkair 7 52 u e 17 d J SBahia al e deu fine neneMacaio fair AMadras Tinnivelly tair

Maranham fair 5 n 2 kair JEgyptian brown fair 5 Bha25 fair St Western fairZu good arn owhite fair 5 5u good fair 5 Peru rough r
5 u 6 x s800d fairM G Broach u5 ne e 45 2 moder rough fair e 6Dhollerah W r u v d fair egood fair Zin awvoth rt fine 4 I good fair vLondon 13 Nov Chilisalpeter 9 en ar gewöhnliebe 9 h

hieſigen Sozialdemokraten büßen dadurch einen ſehr rührigen
und geſchickten Agitator ein Jn der Sch befindetſchon der erſte deratlein der Wollsſtune Hans Rttter

Jd

Ohne Concurrenz
Ende des ersten Quartals belaufen sich die theils ausgeführten theils

aus edelstem gefertigt und den vornehmsten Geschmack der Saison repräsentirend
Die vollstänaigo Rode I6 00 und I virkicher Werth 40 u 485 N

Mehrere grosso Posten hochmoderner PDlsasser Kleiderstoſſe I Lewiüm

Halle

a tür chemisehe Sorten



WeihnachtsAusverkauf
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I noch gnt erb doppelſitziges Kinder

Amnker Cichorten ist der beste
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Eine alterthümliche große Uhr aus

Aus allen Theilen

Gr Steinstrasse

707l

unseres Iagers haben wir grosse Bestände zurüekgesetzter Waaren

in der ersten Etage unseres Verkaufshauses
zusammengestellt und die Preise dafür sehr ermässigt Wie alljährtich bietet sich hier eine aussergewöhnliche Gelegenheit Waaren von bester
Beschaffenheit zu ausserordentlich billigen Preisen oft für die Iälfte der gewöhnlichen Verkaufspreise zu kaufen

Dem Ausverkauf haben wir zunächet überwiesen

Wollne Tücher Gapotten Koptehales Westen Sommer und Winter Vnterröke
Blousen Tricottaillen Wirthsehafts Sohürzen Seidne u Gachmir Sohürzen Gorsettes

Ballkleider und Ballumhänge Regen und Sonnen Sohirme e
Gardinen Portièren Tischdecken Bettäecken und Teppiche

Gr Steinstrasse
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Eupfehle mein gut ſortirtes

Lager
Regnlator von 15

gehend mit feinem Ge

Herren Remontoir

e Dovvelkapſel 80and R goldene Dameu
r emontoir von 27

an Cylinde uhren in Silber und
Neuſiſber von 19 bis 50 4 Herren
und Damenketten Talmi Nickel
und Stahlketten Trauriuge und
Medaillons

Für gutes Gehen leiſte Garantie
Reparaturen werden billigſt ausgeführt

Zieh Harmonikas
in vielen verſchiedenen Sorten von
3 an mit 10 Klappen 3 50
und 4 50 mit Zithecſtimmen 7
Doppeltonrige mit 17 bis 21 Klappen
10 12 14 16 18 20 22 24 AlteHarmonikas nehme in Zahlung an

C Bucohholz
Markt 26 im Rothen Thurm 1 Tr

Feinen Putz empfiehlt
Clara Ileinrich

Steinweg 34 I
Auswahl garnirter und ungarnirter S

Damen u Kinderhüte Billigſte Preiſe

Anzug u Ueberzieherſtoffe
jeden Maaßes zu Faäbrikpreiſen

Muſter franko gegen franko
Berai Steinke Tuch Fabrik

Guben L
Für guterh Ballu Geſellſchaftskleider

enu Damenſachen Betten u Wäſche
zahlt h Pr Fr Hohmann Dachritzgaſſel4
Damen u Kinderkleider werden ſaub
u billig angefertigt Thorſtr 18 p
Tücht Waſchfr ſ Wäſche Zapfenſtr 13 S
Gefücht eine guterhaltene Ladenein

richtung paſſ für Putzgeſchäft An
erbieten mit Maaß u Preisangabe u
D 100 au die Buchhandl Steinweg 27
erbeten

dem Jahre 1776 iſt preiswerth zu ver
kaufen Hallgaſſe 6 III

Getc Paletot und eine Singernäh
maſchine verk b Leipzigerſtraße 43 II

1 faſt noch neuer heizb Badeſtuhl

Schreibpult wegen Mangel an Raum
billig zu verkaufen

Forſterſtraße 2 J links

Wand und Taschenudren

C mit Schlägwerk 14 Tage S
D bäuſe 22 goldene e

v 50 an Savonett

Ausverkauf wegen Umzug
von ſämmtlich älteren Waaren die noch von der Uebernahme vorhanden ſind wie

Wägche Schürzen Iand Tivch u Taschen
tücher Decken und Theegedecke etc etc

zum Selbſtkoſtenpreis und darnnter um in meinem künftigen Lokale nur mit voll
ſtändig nennen Waaren beginnen zu können

Vom 1 Januar 1892 befindet ſich mein Geſchäft in dem
Lindner ſchen Hauſe Gr Steinſtraße 9
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a Gebr Gruneberg
s Geiſtſtraße 44
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e Spielwaaren er
Unſere Muſterausſtellung in der I Etage unſeres äft iſt eri ir2viederverkznfer zur Beſichtigung derſelben tag unſeres Geſchäftshauſes iſt eröffnet und laden wir

G e Butter mmmüäleh n
Für den Anzeigenkheil verantwortlich W König in Halle

Verzeichniß von 10 25 und 50 Pfg Artikeln koſtenfrei zu Dienſten

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Leçons doe
Deutsche Sprache und Iätteratur
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See e z c v r el 2 wer N e mt h J S e 2 werd a S S f nur 5 4c u n S h l 2 J J a 5

Täglich Morgens 9 Ubr
Behandlung unentgeltlich

Künstliche Zähne und Plombieren
Prof Dr med Hollaender

S 3 5 d aS Gröündlichen Klavierunterricht
ertheilt an Anfänger u Vorgeſchrittene

e eine am Conſervatorium geb Dame gegen
ſehr mäß Honorar Off bitte u BI

S S 1619 in der Exved d Ztg niederzul
English French and German lessons

frangais et aüglais
Domplatz 8 II Schirzmnöckt
Engliſchen Unterricht ertheilt

A chrstedt Leſſingſtr I9 p l
Engliſchen Unterricht ertheilt

Emma Vogel Magdeburgerftr 37

n M enpract Zahnarzt
Gr Steinstrasse I0 Ie Mavierunterricht

J ertheilt Mans Röne Kapellmeiſter
Louiſenſtraße 15 part

Unterricht
für künſtliche Blumen und vene

I tiauiſche Perlenarbeiten
Auswahl fertiger Sachen

Reiche
Gebe die

ſelben um gänzlich damit zu räumen
zum Koſtenpreis ab Beſtellungen wer
den angenommen

I Naumann Henuriettenſtr 14
Vertreterin der E Petzold ſchen

Blumenfabrik Dresden
Gardinen Wüſche auf en

J Chem Wäſch M Geyer Geiſtſtr 34 I
Aufert f Damen u Kinder

Garderobe B Schmüielt
Gütchenſtraſze Nr 1

Veſchäft in leicht Schneiderei und
Ausbeſſ in u außer d Hanſe wird geſe tägl 505 Gr Steinſtr 32a Hof III

fänder aufs Leihamt beſ diskret
Vorſchuß z j Tageszeit

A Vollmer Leipzigerſtr 16 II
Wichtig für Hausfranen

300 d Stubenhandtüch

Mk 3,75
früher Mk 6

Adolf Sternfeld
3 Gr Ulrichſtraße 3

SBettfedern und Daunen z
in auerkannt guter Waare am
m G Fertige Betten G

ſowie Fertige Jnletts
m zum ſofortigen Füllen n
an ennpfiehlt reell und billigſt un

WV G Demuth
e Leinen u Wäſchegeſchäft

Mit 3 Veiblättern

ange

e

e h

Folge

üng
e

Dis
Kate
maglei
reick

schv
deu
Mo
wei

eine
vert

Par
er

c

NalAag
v

e

2

r W

v

Sàäe


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1891


